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Verschuldenshaftung
Schadenersatz i.e.S.| ABGB

vertragliche Haftung außervertragliche Haftung

Schaden - Kausalität - Rechtswidrigkeit - Verschulden



Gefährdungshaftung
Produkthaftung | PHG

Produkt

Innocent BystanderFehler (Sicherheit)

Produktions- | Konstruktions- | Instruktionsfehler

§ 4 PHG bewegliche körperliche Sache



EU Legal Framework Chart

21.04.2021
Vorschlag AI-Act
(Verordnung)

20??
Inkrafttreten

Stand: 02.06.2023
Erste Lesung

11.05.2023
„ChatGPT-Anpassung“ 

28.09.2022
Vorschlag

KI-Haftungs-RL

Stand: 02.06.2023
Erste Lesung

20??
Beschlussfassung

2 Jahre

Umsetzung

5 Jahre Überprüfungsfrist

28.09.2022
Vorschlag 

KI-Produkthaftungs-RL

Stand: 02.06.2023
Erste Lesung

20??
Beschlussfassung

12 Monate

Umsetzung

6 Jahre Überprüfungsfrist

Inkrafttreten: nationale Bestimmungen (PHG)

Inkrafttreten: nationale Bestimmungen (ABGB)



Artificial Intelligence Act 

risikobasierter Ansatz – AI-Compliance

4 Stufen-Definition

Besondere Relevanz: 3. Stufe – Hochrisiko-KI-Systeme

Spielzeuge|Medizinprodukte|Baumaschinen|Aufzüge|Funkanlagen

Bildung|Personalbereich|Rechtspflege|kritische Infrastruktur|elementare
private und öffentliche Dienstleistungen

Hochrisiko-KI-Systeme-Def. Titel III, Kap 1 (Art 6 ff) > Anforderungen (Kap 2) und Pflichten (Kap 3)

Im österreichischen Zivilrecht: Pflichtenverstoß (Gebot oder Verbot der Rechtsordnung)



Artificial Intelligence Act 

Anwendung

Anbieter, die AI-Systeme in 
die EU importieren oder in EU 

betreiben 
(unabhängig von Sitzstaat)

Nutzer von AI-Systemen Anbieter und Nutzer von AI-
Systemen in Drittstaaten, 
wenn innerhalb der EU 

genutzt

Qualitätsmanagementsystem (Art 17)
Menschliche Aufsicht (Art 14)

Überwachen den Betrieb der Hochrisiko-KI anhand der 
Gebrauchsanweisung (Art 29 Abs 4)

verhältnismäßig wenige Pflichten



KI-Haftungsrichtlinie

Ergänzung nationaler Regelungen der 
Verschuldenshaftung

Außervertraglich!

Verschuldensabhängig

Offenlegung von Beweismitteln

Vermutung Kausalzusammenhang

Anwendung 
• Hochrisiko-KI 



Neue Produkthaftungsrichtlinie

Derzeitiger PHG-Begriff  
bewegliche körperliche Sache (§ 3 PHG)

Aktualisierter Produktbegriff

unkörperliche Sachen
gesamtes Spektrum digitaler Produkte 

inkludiert

KI als unkörperliches digitales Produkt 
künftig iSd PHG



Neue Produkthaftungsrichtlinie

Neuregelung des Fehlerhaftigkeit-Begriffs

Offenlegung von Beweismitteln US-discovery

Beweisverteilung

Erweiterter Schadensbegriff
Verlust und Beschädigung Daten

Art 4 Abs 6 lit c PH-RL ? Art 82 DSGVO

Psychische Schädigungen als ersatzfähiger Personenschaden

Psychische 
Schädigungen!



ChatGPT

Das ist leider noch ein bisschen falsch…



Vielen Dank für Ihre 
Zeit!

MOFIDIAN Anwaltskanzlei

att_venture

talk to me at the
evening event!


